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(54) Bezeichnung: Scheibenbremse

(57) Zusammenfassung: Diese Scheibenbremse weist ein 
Befestigungselement mit Stützabschnitten auf, die ein Paar 
Bremsbeläge beweglich abstützen, und einen Bremssattel, 
der die Bremsbeläge gegen eine Scheibe drückt. Das Befes
tigungselement hat äußere Umfangsrahmenabschnitte, 
einen verbindenden Trägerabschnitt und Stützhauptkörpe
rabschnitte. Die äußeren Umfangsrahmenabschnitte erstre
cken sich in Scheibenumfangsrichtung, so dass sie die 
Scheibe überdecken, während sie die Scheibe überspan
nen. Der verbindende Trägerabschnitt verbindet die Stütz
abschnitte miteinander. Die Stützhauptkörperabschnitte 
haben die äußeren Umfangsrahmenabschnitte und den ver
bindenden Trägerabschnitt als Teile von Außenrahmen und 
bilden die Stützabschnitte. Die den Außenrahmen bildenden 
Abschnitte bilden die Außenrahmen der Stützhauptkörpe
rabschnitte der äußeren Umfangsrahmenabschnitte und 
des verbindenden Trägerabschnitts. Die Positionen der 
scheibenaxialen Außenseitenendflächen in Scheibenaxial
richtung sind die gleichen wie die Positionen der scheiben
axialen Außenseitenendflächen des Bremssattels oder auf 
Seiten, die in Scheibenaxialrichtung von den scheibenaxia
len Außenseitenendflächen des Bremssattels nach außen 
liegen. 



Beschreibung

Technisches Gebiet

[0001] Die vorliegende Erfindung bezieht sich auf 
eine Scheibenbremse.

[0002] Diese Anmeldung basiert auf der japani
schen Patentanmeldung Nr. 2019-214062, die am 
27. November 2019 eingereicht wurde und deren 
Inhalt hier durch Bezugnahme aufgenommen ist, 
und beansprucht deren Priorität.

Stand der Technik

[0003] Eine Scheibenbremse mit einem Aufbau, bei 
dem ein Bremssattel, der Bremsbeläge gegen eine 
Scheibe drückt, durch ein Befestigungselement, das 
die Bremsbeläge trägt, beweglich gelagert ist, ist 
bekannt (siehe z.B. Patentschrift 1).

Zitationsliste

Patentliteratur

[0004] Patentliteratur 1 Ungeprüfte Japanische 
Patentanmeldung Nr. 2008-138752

Darstellung der Erfindung

Technisches Problem

[0005] Bei einer Scheibenbremse mit einem 
Schwimmsattel im verwandten Stand der Technik ist 
eine Stufe zwischen einem Befestigungselement und 
dem Sattel auf einer vorderen Fläche desselben vor
gesehen, und ein Federkörper steht von der vorde
ren Fläche des Befestigungselements hervor. Aus 
diesem Grund besteht beim Eindringen von Schnee 
in ein Rad die Wahrscheinlichkeit, dass sich der 
Schnee um den vorstehenden Teil sammelt, so 
dass eine Funktion beeinträchtigt werden kann oder 
der Schnee damit kollidieren kann, was zu einer Ver
formung führt. Im Stand der Technik gibt es auch eine 
Scheibenbremse mit einem Teil, das einen Federkör
per teilweise abschirmt. Dies ist jedoch unzurei
chend, da Schnee von Teilen um den Schutz herum 
eindringen kann.

[0006] Die vorliegende Erfindung sieht eine Schei
benbremse vor, bei welcher der Einfluss von Schnee 
reduziert werden kann.

Lösung des technischen Problems

[0007] Gemäß einem Aspekt der vorliegenden Erfin
dung weist eine Scheibenbremse ein Befestigungs
element auf, das Stützabschnitte aufweist, die ein 
Paar von Bremsbelägen beweglich tragen und an 
einem drehfesten Abschnitt eines Fahrzeugs befes

tigt sind, sowie einen Bremssattel, der von dem 
Befestigungselement so getragen wird, dass er sich 
in einer axialen Richtung der Scheibe bewegen kann 
und die Bremsbeläge gegen eine Scheibe drückt. 
Das Befestigungselement hat äußere Umfangsrah
menabschnitte und einen Trägerabschnitt. Die äuße
ren Umfangsrahmenabschnitte erstrecken sich in 
einer Scheibenumfangsrichtung jeweils von zuge
wandten Flächen, die den Seitenflächen des Brems
sattels in Scheibenumfangsrichtung nach außen 
zugewandt sind, so dass sie die Scheibe abdecken, 
während sie die Scheibe überspannen. Der Träger
abschnitt verbindet die Stützabschnitte an den schei
benäußeren Seiten miteinander. Stützhauptkörpe
rabschnitte, welche die äußeren 
Umfangsrahmenabschnitte und den verbindenden 
Trägerabschnitt als Teile von Außenrahmen aufwei
sen und die Stützabschnitte ausbilden, sind an den 
scheibenaxialen Außenseiten vorgesehen. Außen
rahmen bildende Abschnitte bilden die Außenrah
men der Stützhauptkörperabschnitte der äußeren 
Umfangsrahmenabschnitte und des verbindenden 
Trägerabschnitts. In den Abschnitten, die den 
Außenrahmen bilden, sind die Positionen der Endflä
chen der axial äußeren Seiten der Scheibe in der 
axialen Richtung der Scheibe die gleichen wie die 
Positionen der Endflächen der axial äußeren Seiten 
der Scheibe des Bremssattels oder auf Seiten, die in 
der axialen Richtung der Scheibe außerhalb der End
flächen der axial äußeren Seiten des Bremssattels 
liegen.

Vorteilhafte Effekte der Erfindung

[0008] Mit der vorgenannten Scheibenbremse kann 
der Einfluss von Schnee reduziert werden.

Figurenliste

Fig. 1 ist eine Vorderansicht, die eine Scheiben
bremse gemäß der Ausführungsform der vorlie
genden Erfindung zeigt.

Fig. 2 ist eine Draufsicht, welche die Scheiben
bremse gemäß der Ausführungsform der vorlie
genden Erfindung zeigt. 

Fig. 3 ist eine Seitenansicht, welche die Schei
benbremse gemäß der Ausführungsform der 
vorliegenden Erfindung zeigt.

Fig. 4 ist eine weitere Seitenansicht, welche die 
Scheibenbremse gemäß der Ausführungsform 
der vorliegenden Erfindung zeigt.

Fig. 5 ist eine seitliche Querschnittsansicht, wel
che die Scheibenbremse gemäß der Ausfüh
rungsform der vorliegenden Erfindung zeigt.

Fig. 6 ist eine weitere seitliche Querschnittsan
sicht, welche die Scheibenbremse gemäß der 
Ausführungsform der vorliegenden Erfindung 
zeigt.
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Fig. 7 ist eine perspektivische Ansicht, welche 
die Scheibenbremse gemäß der Ausführungs
form der vorliegenden Erfindung zeigt.

Fig. 8 ist eine Vorderansicht, die ein Befesti
gungselement der Scheibenbremse gemäß der 
Ausführungsform der vorliegenden Erfindung 
zeigt.

Fig. 9 ist eine Draufsicht, die das Befestigungs
element der Scheibenbremse gemäß der Aus
führungsform der vorliegenden Erfindung zeigt.

Fig. 10 ist eine Rückansicht, die das Befesti
gungselement der Scheibenbremse gemäß der 
Ausführungsform der vorliegenden Erfindung 
zeigt.

Fig. 11 ist eine Seitenansicht, die das Befesti
gungselement der Scheibenbremse gemäß der 
Ausführungsform der vorliegenden Erfindung 
zeigt.

Fig. 12 ist eine weitere Seitenansicht, die das 
Befestigungselement der Scheibenbremse 
gemäß der Ausführungsform der vorliegenden 
Erfindung zeigt. 

Fig. 13 ist eine perspektivische Ansicht, die das 
Befestigungselement der Scheibenbremse 
gemäß der Ausführungsform der vorliegenden 
Erfindung zeigt.

Beschreibung von Ausführungsformen

[0009] Eine Ausführungsform der vorliegenden 
Erfindung wird im Folgenden unter Bezugnahme 
auf die Zeichnungen beschrieben. Eine Scheiben
bremse 10 der Ausführungsform wird in einem Fahr
zeug wie einem Automobil und dergleichen verwen
det und übt eine Bremskraft auf das Fahrzeug aus. 
Insbesondere wird sie als Vorderradbremse eines 
vierrädrigen Autos verwendet. Wie in den Fig. 1 bis 
Fig. 7 gezeigt, bremst die Scheibenbremse 10 ein 
Fahrzeug, indem sie die Drehung einer Scheibe 11 
stoppt, die eine kreisförmige Plattenform hat und 
sich zusammen mit einem Rad (nicht gezeigt) dreht. 
Nachfolgend wird ein Zustand beschrieben, in dem 
die Scheibenbremse 10 an einem Fahrzeug ange
bracht ist.

[0010] In der folgenden Beschreibung wird eine 
Erstreckungsrichtung einer Mittelachse der Scheibe 
11 als Scheibenaxialrichtung bezeichnet. Eine 
radiale Richtung der Scheibe 11 wird als Scheiben
radialrichtung bezeichnet. Eine Umfangsrichtung, d. 
h. eine Drehrichtung der Scheibe 11, wird als Schei
benumfangsrichtung bezeichnet.

[0011] Eine zentrale Seite der Scheibe 11 in Schei
benradialrichtung wird als scheibenradiale Innen
seite bezeichnet. Eine der zentralen Seite der 
Scheibe 11 in Scheibenradialrichtung gegenüberlie

gende Seite wird als scheibenradiale Außenseite 
bezeichnet. 

[0012] Eine in Scheibenaxialrichtung äußere Seite 
des Fahrzeugs wird als scheibenaxiale Außenseite 
bezeichnet. Eine in Scheibenaxialrichtung innere 
Seite des Fahrzeugs wird als scheibenaxiale Innen
seite bezeichnet.

[0013] Eine Eintrittsseite der Scheibe 11 in einer 
Drehrichtung R zum Zeitpunkt der Vorwärtsbewe
gung des Fahrzeugs wird als Scheibeneintrittsseite 
bezeichnet. Eine Austrittsseite der Scheibe 11 in 
der Drehrichtung R zum Zeitpunkt der Vorwärtsbe
wegung des Fahrzeugs wird als Scheibenaustritts
seite bezeichnet.

[0014] Wie in den Fig. 1 bis Fig. 7 gezeigt, weist die 
Scheibenbremse 10 ein Befestigungselement 21 und 
einen Bremssattel 22 auf. Wie in Fig. 2 gezeigt, weist 
die Scheibenbremse 10 ein Paar Manschetten 23, 
ein Paar Bremsbeläge 24 und 25, eine Belagfeder 
26 an der Scheibeneintrittsseite und eine Belagfeder 
27 an der Scheibenaustrittsseite auf.

[0015] Das Befestigungselement 21 hat einen in 
Fig. 1 gezeigten Befestigungsabschnitt 31, ein Paar 
innenseitige Belagstützabschnitte 32A und 32B 
(Stützabschnitte), die in Fig. 3 und Fig. 4 gezeigt 
sind, und ein Paar äußere UmfangsrahmenAb
schnitte 33C und 33D, die in Fig. 1 bis Fig. 7 gezeigt 
sind. Das Befestigungselement 21 hat ein Paar 
äußerer Belagstützabschnitte 36C und 36D ( Stütz
abschnitte), die in den Fig. 1 und Fig. 7 gezeigt sind, 
und einen verbindenden Trägerabschnitt 37. Das 
Befestigungselement 21 hat eine spiegelsymmetri
sche Form in Bezug auf die Mitte in Scheibenum
fangsrichtung.

[0016] Wie in den Fig. 3 und Fig. 4 gezeigt, ist der 
Befestigungsabschnitt 31 auf einer Seite in Schei
benaxialrichtung in Bezug auf die Scheibe 11 ange
ordnet und an einem drehfesten Teil (nicht gezeigt) 
des Fahrzeugs befestigt. Der drehfeste Teil des Fahr
zeugs, an dem das Befestigungselement 21 befestigt 
ist, ist auf der scheibenaxialen Innenseite in Bezug 
auf die Scheibe 11 angeordnet. Der Befestigungsab
schnitt 31, der an diesem drehfesten Teil angebracht 
ist, ist ebenfalls auf der scheibenaxialen Innenseite in 
Bezug auf die Scheibe 11 angeordnet. Wie in Fig. 1 
gezeigt, ist der Befestigungsabschnitt 31 so ange
ordnet, dass er sich in der Scheibenumfangsrichtung 
erstreckt.

[0017] Das Befestigungselement 21 hat eine Form, 
wie sie in den Fig. 8 bis Fig. 13 gezeigt ist. Wie in den 
Fig. 8 und Fig. 10 gezeigt, sind im Befestigungsab
schnitt 31 an beiden Endabschnitten in Scheibenum
fangsrichtung ein Paar von Befestigungsvorsprung
sabschnitten 42 vorgesehen. Das Paar von 
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Befestigungsvorsprungsabschnitten 42 weist jeweils 
Öffnungen 41 auf. Der Befestigungsabschnitt 31 ist 
durch das Paar von Befestigungsvorsprungsab
schnitten 42 an dem drehfesten Teil des Fahrzeugs 
befestigt.

[0018] Das Paar der inneren Belagstützabschnitte 
32A und 32B weist den inneren Belagstützabschnitt 
32A an der Scheibeneintrittsseite und den inneren 
Belagstützabschnitt 32B an der Scheibenaustritts
seite auf. Wie in Fig. 10 gezeigt, erstreckt sich der 
innere Belagstützabschnitt 32A an der Scheibeneint
rittsseite scheibenradial nach außen von einem End
abschnitt des Befestigungsabschnitts 31. Der innen
seitige Belagstützabschnitt 32B erstreckt sich von 
einem Endabschnitt des Befestigungsabschnitts 31 
auf der Scheibenaustrittsseite in Scheibenradialrich
tung nach außen. Wie in den Fig. 3 und Fig. 4 
gezeigt, sind die beiden Belagstützabschnitte 32A 
und 32B auf der scheibenaxialen Innenseite der 
Scheibe 11 angeordnet, wie dies auch beim Befesti
gungsabschnitt 31 der Fall ist.

[0019] Das Paar der äußeren Umfangsrahmenab
schnitte 33C und 33D weist den äußeren Umfangs
rahmenabschnitt 33C auf der Scheibeneintrittsseite 
und den äußeren Umfangsrahmenabschnitt 33D auf 
der Scheibenaustrittsseite auf. Wie in Fig. 11 
gezeigt, erstreckt sich der äußere Umfangsrahmen
abschnitt 33C von einem Endabschnitt des innensei
tigen Belagstützabschnitts 32A auf der Außenseite in 
Scheibenradialrichtung zur scheibenaxialen Außen
seite in Scheibenaxialrichtung. Wie in Fig. 12 
gezeigt, erstreckt sich der äußere Umfangsrahmen
abschnitt 33D von einem Endabschnitt des innensei
tigen Belagstützabschnitts 32B an der Außenseite in 
Scheibenumfangsrichtung zur scheibenaxialen 
Außenseite in Scheibenaxialrichtung.

[0020] Wie in Fig. 3 gezeigt, überspannt der äußere 
Umfangsrahmenabschnitt 33C auf der Scheibeneint
rittsseite eine äußere Umfangsseite der Scheibe 11 
in Scheibenaxialrichtung, wenn er sich vom Endab
schnitt des inneren Belagstützabschnitts 32A auf der 
Außenseite in Scheibenradialrichtung zur scheiben
axialen Außenseite erstreckt. Dieser äußere 
Umfangsrahmenabschnitt 33C erstreckt sich in 
einer Richtung entgegengesetzt zu dem äußeren 
Umfangsrahmenabschnitt 33D auf der Scheiben
austrittsseite in der Scheibenumfangsrichtung von 
dem Endabschnitt des innenseitigen Belagstützab
schnitts 32A auf der Außenseite in der Scheibenra
dialrichtung, um die Scheibe 11 auf der scheibenra
dialen Außenseite abzudecken, wie in Fig. 2 gezeigt.

[0021] Wie in Fig. 4 gezeigt, überspannt der äußere 
Umfangsrahmenabschnitt 33D auch die äußere 
Umfangsseite der Scheibe 11 in Scheibenaxialrich
tung, wenn er sich vom Endabschnitt des innenseiti
gen Belagstützabschnitts 32B auf der Außenseite in 

Scheibenradialrichtung zur scheibenaxialen Außen
seite erstreckt. Der äußere Umfangsrahmenab
schnitt 33D erstreckt sich in einer Richtung entge
gengesetzt zu dem äußeren 
Umfangsrahmenabschnitt 33C auf der Scheibeneint
rittsseite in der Scheibenumfangsrichtung von dem 
Endabschnitt des innenseitigen Belagstützabschnitts 
32B auf der Außenseite in der Scheibenradialrich
tung, um die Scheibe 11 auf der scheibenradialen 
Außenseite abzudecken, wie in Fig. 2 gezeigt.

[0022] Mit anderen Worten, wie in Fig. 10 gezeigt, 
spreizen sich die beiden äußeren Umfangsrahme
nabschnitte 33C und 33D in Richtungen, in denen 
sie sich in Scheibenumfangsrichtung von den End
abschnitten der beiden inneren Belagstützabschnitte 
32A und 32B an der scheibenradialen Außenseite 
weiter voneinander entfernen. Beide Paare der 
äußeren Umfangsrahmenabschnitte 33C und 33D 
sind entlang einer äußeren Umfangsfläche der 
Scheibe 11 bogenförmig gekrümmt.

[0023] Wie in Fig. 8 gezeigt, sind in dem Paar äuße
rer Umfangsrahmenabschnitte 33C und 33D zuge
wandte Flächen 33Ca und 33Da, die einander zuge
wandt sind, jeweils auf in Scheibenumfangsrichtung 
näher beieinander liegenden Seiten ausgebildet. Die 
zugewandte Fläche 33Ca, die in dem äußeren 
Umfangsrahmenabschnitt 33C auf der Scheibeneint
rittsseite ausgebildet ist, ist aus einem nach außen 
gerichteten Flächenabschnitt 33Cb auf der scheiben
radialen Außenseite und einem nach innen gerichte
ten Flächenabschnitt 33Cc auf der scheibenradialen 
Innenseite ausgestaltet. Die zugewandte Fläche 
33Da, die in dem äußeren Umfangsrahmenabschnitt 
33D auf der Scheibenaustrittsseite ausgebildet ist, ist 
aus einem nach außen gewandten Flächenabschnitt 
33Db auf der scheibenradialen Außenseite und 
einem nach innen gewandten Flächenabschnitt 
33Dc auf der scheibenradialen Innenseite ausgestal
tet. Alle nach außen gewandten Flächenabschnitte 
33Cb und 33Db und die nach innen gewandten Flä
chenabschnitte 33Cc und 33Dc breiten sich in Schei
benaxialrichtung aus. In den zugewandten Flächen 
33Ca und 33Da sind die nach innen gerichteten Flä
chenabschnitte 33Cc und 33Dc parallel zueinander. 
In den zugewandten Flächen 33Ca und 33Da sind 
die nach außen gewandten Flächenabschnitte 
33Cb und 33Db in Bezug auf die zugewandten Flä
chen 33Ca und 33Da so geneigt, dass sie sich in 
Scheibenumfangsrichtung zu den scheibenradialen 
Außenseiten hin weiter voneinander entfernen.

[0024] In dem Paar äußerer Umfangsrahmenab
schnitte 33C und 33D sind an den Endabschnitten 
an den scheibenradialen Außenseiten jeweils 
äußere Umfangsendflächen 33Cd und 33Dd ausge
bildet, die den scheibenradialen Außenseiten zuge
wandt sind. Die äußere Umfangsendfläche 33Cd, die 
in dem äußeren Umfangsrahmenabschnitt 33C aus
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gebildet ist, und die äußere Umfangsendfläche 
33Dd, die in dem äußeren Umfangsrahmenabschnitt 
33D ausgebildet ist, sind auf derselben zylindrischen 
Fläche angeordnet. Ein Paar äußerer Umfangsendf
lächen 33Cd und 33Dd sind an scheibenradialen 
äußersten Seiten des Befestigungselements 21 vor
gesehen.

[0025] An dem Paar äußerer Umfangsrahmenab
schnitte 33C und 33D sind jeweils Fasen 33Ce und 
33De benachbart zu den scheibenaxialen Außensei
ten der äußeren Umfangsendflächen 33Cd und 
33Dd ausgebildet. Das heißt, die Fase 33Ce, die an 
die scheibenaxiale Außenseite der äußeren 
Umfangsendfläche 33Cd angrenzt, ist in dem einen 
äußeren Umfangsrahmenabschnitt 33C an der 
Scheibeneintrittsseite ausgebildet. Die Fase 33De, 
die an die scheibenaxiale Außenseite der äußeren 
Umfangsfläche 33Dd angrenzt, ist in dem anderen 
äußeren Umfangsrahmenabschnitt 33D an der 
Scheibenaustrittsseite ausgebildet. Die Fase 33Ce, 
die in dem äußeren Umfangsrahmenabschnitt 33C 
ausgebildet ist, und die Fase 33De, die in dem äuße
ren Umfangsrahmenabschnitt 33D ausgebildet ist, 
weisen zu den scheibenradialen Außenseiten und 
den scheibenaxialen Außenseiten. Die Fasen 33Ce 
und 33De haben eine konische Form, so dass sie an 
den scheibenaxialen Innenseiten zu den scheiben
axialen Außenseiten hin angeordnet sind. Die Fase 
33Ce und die Fase 33De sind auf der gleichen koni
schen Fläche angeordnet.

[0026] In dem Paar von äußeren Umfangsrahme
nabschnitten 33C und 33D sind innere Umfangs
endflächen 33Cf und 33Df, die den scheibenradialen 
Innenseiten zugewandt sind, jeweils an den schei
benaxialen Außenseiten von den äußeren Belagstüt
zabschnitten 36C und 36D ausgebildet. Die innere 
Umfangsendfläche 33Cf, die in dem einen äußeren 
Umfangsrahmenabschnitt 33C ausgebildet ist, und 
die innere Umfangsendfläche 33Df, die in dem ande
ren äußeren Umfangsrahmenabschnitt 33D ausge
bildet ist, sind auf derselben zylindrischen Fläche 
angeordnet.

[0027] Wie in Fig. 10 gezeigt, sind in dem Paar 
äußerer Umfangsrahmenabschnitte 33C und 33D 
innere Umfangsflächen 33Cg und 33Dg, die den 
scheibenradialen Innenseiten zugewandt sind, 
jeweils zwischen den äußeren Belagstützabschnitten 
36C und 36D und den inneren Belagstützabschnitten 
32A und 32B ausgebildet. Die innere Umfangsfläche 
33Cg, die in dem einen äußeren Umfangsrahmenab
schnitt 33C ausgebildet ist, und die innere Umfangs
fläche 33Dg, die in dem anderen äußeren Umfangs
rahmenabschnitt 33D ausgebildet ist, sind auf 
derselben zylindrischen Fläche angeordnet. Diese 
zylindrische Fläche hat einen größeren Durchmesser 
als die zylindrische Fläche, auf der die in Fig. 8 
gezeigten inneren Umfangsendflächen 33Cf und 

33Df angeordnet sind. In dem Paar der äußeren 
Umfangsrahmenabschnitte 33C und 33D überlappen 
diese in Fig. 10 dargestellten inneren Umfangsflä
chen 33Cg und 33Dg die Scheibe 11 in Scheiben
axialrichtung und sind der Scheibe 11 in Scheiben
radialrichtung zugewandt.

[0028] Ein Bereich des äußeren Umfangsrahme
nabschnitts 33C, der die innere Umfangsfläche 
33Cg in Scheibenaxialrichtung positionell überlappt, 
wird zu einem Scheibenbahnabschnitt 34C, der die 
Scheibe 11 überspannt. Ein Teil des äußeren 
Umfangsrahmenabschnitts 33C auf der scheiben
axialen Außenseite des Scheibenbahnabschnitts 
34C wird zu einem die Außenseite bildenden 
Abschnitt 35C, der in Fig. 13 gezeigt ist. Ein Bereich 
des äußeren Umfangsrahmenabschnitts 33D, der 
die innere Umfangsfläche 33Dg in Scheibenaxial
richtung überlappt, wird zu einem Scheibenbahnab
schnitt 34D, der die Scheibe 11 überspannt. Ein Teil 
des äußeren Umfangsrahmenabschnitts 33D auf der 
scheibenaxialen Außenseite des Scheibenbahnab
schnitts 34D wird zu einem die Außenseite bildenden 
Abschnitt 35D.

[0029] In dem Paar äußerer Umfangsrahmenab
schnitte 33C und 33D sind an den jeweiligen Endab
schnitten auf den scheibenaxialen Außenseiten 
Außenseitenendflächen 33Ch und 33Dh ausgebil
det, die den scheibenaxialen Außenseiten zuge
wandt sind. Die Außenseitenendfläche 33Ch, die in 
dem einen äußeren Umfangsrahmenabschnitt 33C 
ausgebildet ist, und die Außenseitenendfläche 
33Dh, die in dem anderen äußeren Umfangsrahmen
abschnitt 33D ausgebildet ist, sind in derselben 
Ebene angeordnet. Diese Ebene ist eine Ebene, die 
sich so ausbreitet, dass sie orthogonal zur Scheiben
axialrichtung ist.

[0030] Wie in Fig. 10 gezeigt, ist in dem Befesti
gungselement 21 ein Paar von Stifteinschuböffnun
gen 43C und 43D ausgebildet. Die Stifteinschuböff
nungen 43C und 43D erstrecken sich in 
Scheibenaxialrichtung an Teilen des Paars äußerer 
Umfangsrahmenabschnitte 33C und 33D auf Seiten, 
die in Scheibenumfangsrichtung näher beieinander 
liegen. Die eine Stifteinschuböffnung 43C ist vom 
Endabschnitt des äußeren Umfangsrahmenab
schnitts 33C auf der scheibenaxialen Innenseite bis 
zu einer mittleren Position in Scheibenaxialrichtung 
ausgebildet. Die andere Stifteinschuböffnung 43D 
ist von dem Endabschnitt des äußeren Umfangsrah
menabschnitts 33D auf der scheibenaxialen Innen
seite zu der mittleren Position in der Scheibenaxial
richtung ausgebildet.

[0031] In dem Befestigungselement 21 ist ein Paar 
von Führungsstiften 45 auf beiden Seiten des in den 
Fig. 5 und Fig. 6 in Scheibenumfangsrichtung 
gezeigten Bremssattels 22 gleitend in das Paar von 
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Stifteinschuböffnungen 43C und 43D eingesetzt. 
Dementsprechend stützen die beiden äußeren 
Umfangsrahmenabschnitte 33C und 33D des Befes
tigungselements 21 den Bremssattel 22 so ab, dass 
er in Scheibenaxialrichtung gleiten kann. Mit anderen 
Worten, im Bremssattel 22 sind die beiden Führungs
stifte 45, die auf beiden Seiten in Scheibenumfangs
richtung vorgesehen sind, verschiebbar in die ent
sprechenden Stifteinschuböffnungen 43C bzw. 43D 
des Befestigungselements 21 eingepasst. Dement
sprechend wird der Bremssattel 22 von dem Befesti
gungselement 21 getragen, so dass er sich in der 
Scheibenaxialrichtung bewegen kann.

[0032] Die beiden in den Fig. 8 und Fig. 10 gezeig
ten äußeren Belagstützabschnitte 36C und 36D wei
sen flache Plattenformen auf, die sich orthogonal zur 
Scheibenaxialrichtung ausbreiten. Das Paar der 
äußeren Belagstützabschnitte 36C und 36D weist 
den äußeren Belagstützabschnitt 36C an der Schei
beneintrittsseite und den äußeren Belagstützab
schnitt 36D an der Scheibenaustrittsseite auf. Der 
äußere Belagstützabschnitt 36C erstreckt sich zur 
Innenseite in Scheibenradialrichtung von einem Zwi
schenabschnitt auf der scheibenaxialen Außenseite 
des in Fig. 10 gezeigten inneren Belagstützab
schnitts 32A des äußeren Umfangsrahmenab
schnitts 33C. Der äußere Belagstützabschnitt 36D 
erstreckt sich in Scheibenradialrichtung von dem 
Zwischenabschnitt auf der scheibenaxialen Außen
seite des inneren Belagstützabschnitts 32B des 
äußeren Umfangsrahmenabschnitts 33D zur Innen
seite. Die beiden äußeren Belagstützabschnitte 36C 
und 36D sind auf der scheibenaxialen Außenseite in 
Bezug auf die Scheibe 11 angeordnet.

[0033] Wie in Fig. 13 gezeigt, ist das Paar äußerer 
Belagstützabschnitte 36C und 36D an den scheiben
axialen Innenseiten jeweils von den Außenseite
nendflächen 33Ch und 33Dh des Paars äußerer 
Umfangsrahmenabschnitte 33C und 33D angeord
net. Mit anderen Worten, das Paar äußerer 
Umfangsrahmenabschnitte 33C und 33D steht an 
den jeweiligen Endabschnitten des Paars äußerer 
Belagstützabschnitte 36C und 36D an den scheiben
axialen Außenseiten über die Außenseitenendflä
chen 36Cc und 36Dc hinaus zur scheibenaxialen 
Außenseite hervor. Die Außenseitenendfläche 36Cc 
des einen äußeren Belagstützabschnitts 36C und die 
Außenseitenendfläche 36Dc des anderen äußeren 
Belagstützabschnitts 36D sind in der gleichen 
Ebene zu den scheibenaxialen Außenseiten hin 
angeordnet. Diese Ebene ist parallel zu einer 
Ebene, in der die Außenseitendflächen 33Ch und 
33Dh des Paares der äußeren Umfangsrahmenab
schnitte 33C und 33D angeordnet sind.

[0034] Der verbindende Trägerabschnitt 37 
erstreckt sich in Scheibenumfangsrichtung und in 
Scheibenradialrichtung und verbindet die scheiben

radialen Innenseiten der beiden äußeren Belagstüt
zabschnitte 36C und 36D miteinander. Darüber 
hinaus erstrecken sich im verbindenden Trägerab
schnitt 37 beide Endabschnitte in Scheibenumfangs
richtung und sind mit dem Paar äußerer Umfangs
rahmenabschnitte 33C und 33D verbunden. In 
gleicher Weise wie das Paar der äußeren Belagstüt
zabschnitte 36C und 36D ist der verbindende Träger
abschnitt 37 auf der scheibenaxialen Außenseite in 
Bezug auf die Scheibe 11 angeordnet.

[0035] In dem verbindenden Trägerabschnitt 37 ist 
eine äußere Endfläche 37a, die der scheibenradialen 
Außenseite zugewandt ist, an dem Endabschnitt auf 
der scheibenradialen Außenseite ausgebildet. Wie in 
Fig. 8 gezeigt, ist an dem Endabschnitt auf der schei
benradialen Innenseite eine nach innen gerichtete 
Endfläche 37b ausgebildet, die der scheibenradialen 
Innenseite zugewandt ist. In dem verbindenden Trä
gerabschnitt 37 ist an dem Endabschnitt auf der 
scheibenaxialen Außenseite eine der scheibenaxia
len Außenseite zugewandte Außenseitenendfläche 
37c ausgebildet.

[0036] Wie in Fig. 13 gezeigt, steht der verbindende 
Trägerabschnitt 37 in seiner Gesamtheit an den 
scheibenaxialen Außenseiten jeweils über die 
Außenseitenendflächen 36Cc und 36Dc des Paars 
von äußeren Belagstützabschnitten 36C und 36D 
hervor. Mit anderen Worten, das Paar der äußeren 
Belagstützabschnitte 36C und 36D ist an den schei
benaxialen Innenseiten von der Außenseitenendflä
che 37c am Endabschnitt des verbinden Trägerab
schnitts 37 an der scheibenaxialen Außenseite 
angeordnet. Die Außenseitenendfläche 37c des ver
bindenden Trägerabschnitts 37 und die Außenseite
nendflächen 33Ch und 33Dh des Paars äußerer 
Umfangsrahmenabschnitte 33C und 33D bilden 
eine Außenseitenendfläche 21a an dem Endab
schnitt in dem Befestigungselement 21 auf der schei
benaxialen Außenseite.

[0037] Der verbindende Trägerabschnitt 37 
erstreckt sich in Scheibenradialrichtung und Schei
benumfangsrichtung, und der Endabschnitt in Schei
benumfangsrichtung ist mit dem Paar von äußeren 
Umfangsrahmenabschnitten 33C und 33D verbun
den. Der verbindende Trägerabschnitt 37 ist an der 
Scheibeneintrittsseite mit dem einen äußeren 
Umfangsrahmenabschnitt 33C benachbart verbun
den, um einen spitzen Winkel auszubilden, und ist 
auch an der Scheibenaustrittsseite mit dem anderen 
äußeren Umfangsrahmenabschnitt 33D benachbart 
verbunden, um einen spitzen Winkel auszubilden. 
Mit anderen Worten, jeder der beiden äußeren 
Umfangsrahmenabschnitte 33C und 33D ist mit 
dem verbindenden Trägerabschnitt 37 so verbunden, 
dass er einen spitzen Winkel ausbildet.
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[0038] Der äußere Belagstützabschnitt 36C, der die 
Außenseite bildende Abschnitt 35C des äußeren 
Umfangsrahmenabschnitts 33C auf der scheiben
axialen Außenseite, der damit verbunden ist, und 
ein Teil, der den Abschnitt 51C auf der Scheibeneint
rittsseite des Trägerabschnitts 37 bildet, der mit dem 
äußeren Belagstützabschnitt 36C verbunden ist, bil
den einen Stützhauptkörperabschnitt 53C auf der 
Scheibeneintrittsseite. Dieser Stützhauptkörperab
schnitt 53C ist auf der scheibenaxialen Außenseite 
des Befestigungselements 21 von der Scheibe 11 
vorgesehen und hat den die Außenseite bildenden 
Abschnitt 35C, der daran angrenzt, und den das Teil 
bildenden Abschnitt 51C als Teile eines Außenrah
mens davon.

[0039] In diesem Stützhauptkörperabschnitt 53C ist 
der äußere Belagstützabschnitt 36C zwischen dem 
die Außenseite bildenden Abschnitt 35C des äuße
ren Umfangsrahmenabschnitts 33C, der daran 
angrenzend verbunden ist, und dem das Teil bilden
den Abschnitt 51C des verbindenden Trägerab
schnitts 37 ausgebildet. Der die Außenseite bildende 
Abschnitt 35C, der daran angrenzt, und der den Teil 
bildende Abschnitt 51C werden zu einem den 
Außenrahmen des Stützhauptkörperabschnitts 53C 
ausgestaltenden, den Außenrahmen bildenden 
Abschnitt 55C. In dem verbindenden Trägerabschnitt 
37 überlappt der das Teil bildende Abschnitt 51C, der 
den Abschnitt 55C gestaltet, der den Außenrahmen 
bildet, den äußeren Belagstützabschnitt 36C in der 
Scheibenumfangsrichtung.

[0040] Wie in Fig. 8 gezeigt, wird eine in Scheiben
umfangsrichtung innen liegende Seite des den Teil 
bildenden Abschnitts 51C (eine zentrale Seite des 
Befestigungselements 21 in Scheibenumfangsrich
tung) zu einem sich nach innen erstreckenden 
Abschnitt 57C. Eine in Scheibenumfangsrichtung 
äußere Seite des den Teil bildenden Abschnitts 51C 
(eine der Mitte des Befestigungselements 21 in 
Scheibenumfangsrichtung gegenüberliegende 
Seite) wird zu einem sich nach außen erstreckenden 
Abschnitt 58C. Hier wird eine Linie, die durch die 
zentrale Position des Befestigungselements 21 in 
Scheibenumfangsrichtung verläuft und sich in Schei
benradialrichtung erstreckt, als Referenzlinie in 
Scheibenradialrichtung bezeichnet. Folglich hat in 
dem den Teil bildenden Abschnitt 51C der sich nach 
innen erstreckende Abschnitt 57C eine lineare Form 
und erstreckt sich orthogonal zur Bezugslinie in 
Scheibenradialrichtung. Der sich nach außen erstre
ckende Abschnitt 58C des den Teil bildenden 
Abschnitts 51C hat eine lineare Form, neigt sich in 
Bezug auf den sich nach innen erstreckenden 
Abschnitt 57C und ist mit diesem benachbart verbun
den.

[0041] Eine Außenseitenendfläche 51Ca am End
abschnitt des einen den Teil bildenden Abschnitts 

51C auf der scheibenaxialen Außenseite, die auf 
der Außenseitenendfläche 37c des verbindenden 
Trägerabschnitts 37 enthalten ist, ist ebenfalls in 
der gleichen Ebene angeordnet wie die Außenseite
nendfläche 33Ch am Endabschnitt des äußeren 
Umfangsrahmenabschnitts 33C auf der scheiben
axialen Außenseite, die den gleichen den Außenrah
men bildenden Abschnitt 55C ausgestaltet. Eine 
Außenseitenendfläche 55Ca (eine scheibenaxiale 
Außenseitenendfläche) am Endabschnitt des einen 
Außenrahmen bildenden Abschnitts 55C auf der 
scheibenaxialen Außenseite ist aus der Außenseite
nendfläche 33Ch des einen äußeren Umfangsrah
menabschnitts 33C und der Außenseitenendfläche 
51Ca des damit benachbart verbundenen, den Teil 
bildenden Abschnitts 51C ausgestaltet. Die Außen
seitenendfläche 55Ca ist an der Außenseitenendflä
che 37c des verbindenden Trägerabschnitts 37 vor
handen.

[0042] Der äußere Belagstützabschnitt 36D, der die 
Außenseite bildende Abschnitt 35D des äußeren 
Umfangsrahmenabschnitts 33D auf der Scheiben
austrittsseite, der daran angrenzend verbunden ist, 
und ein den Teil bildenden Abschnitt 51D auf der 
Scheibenaustrittsseite des verbindenden Trägerab
schnitts 37, der an den äußeren Belagstützabschnitt 
36D angrenzt, bilden einen Stützhauptkörperab
schnitt 53D auf der Scheibenaustrittsseite. Dieser 
Stützhauptkörperabschnitt 53D ist auf der scheiben
axialen Außenseite des Befestigungselements 21 
von der Scheibe 11 vorgesehen und hat den die 
Außenseite bildenden Abschnitt 35D, der daran 
angrenzt, und den den Teil bildenden Abschnitt 51D 
als Teile eines Außenrahmens davon.

[0043] In diesem Stützhauptkörperabschnitt 53D ist 
der äußere Belagstützabschnitt 36D zwischen dem 
die Außenseite bildenden Abschnitt 35D des äuße
ren Umfangsrahmenabschnitts 33D, der daran 
angrenzt, und dem den Teil bildenden Abschnitt 
51D des verbindenden Trägerabschnitts 37 ausgebil
det. Der die Außenseite bildende Abschnitt 35D, der 
daran anschließt, und der den Teil bildende Abschnitt 
51D werden zu einem den Außenrahmen bildenden 
Abschnitt 55D, der den Außenrahmen des Stütz
hauptkörperabschnitts 53D ausgestaltet. In dem ver
bindenden Trägerabschnitt 37 überlappt der den Teil 
bildende Abschnitt 51D, der den Außenrahmen bild
enden Abschnitt 55D ausgestaltet, den äußeren 
Belagstützabschnitt 36D in der Scheibenumfangs
richtung.

[0044] Die in Scheibenumfangsrichtung nach innen 
gerichtete Seite des den Teil bildenden Abschnitts 
51D wird zu einem sich nach innen erstreckenden 
Abschnitt 57D. Die in Scheibenumfangsrichtung 
nach außen gerichtete Seite des den Teil bildenden 
Abschnitts 51D wird zu einem sich nach außen 
erstreckenden Abschnitt 58D. Der sich nach innen 
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erstreckende Abschnitt 57D des den Teil bildenden 
Abschnitts 51D hat eine lineare Form und erstreckt 
sich orthogonal zur Bezugslinie in Scheibenradial
richtung. Der sich nach außen erstreckende 
Abschnitt 58D des den Teil bildenden Abschnitts 
51D hat eine lineare Form, neigt sich in Bezug auf 
den sich nach innen erstreckenden Abschnitt 57D 
und ist mit diesem benachbart verbunden.

[0045] Eine Außenseitenendfläche 51Da am End
abschnitt des anderen den Teil bildenden Abschnitts 
51D auf der scheibenaxialen Außenseite, die auf der 
Außenseitenendfläche 37c des verbindenden Trä
gerabschnitts 37 enthalten ist, ist ebenfalls in der 
gleichen Ebene angeordnet wie die Außenseite
nendfläche 33Dh am Endabschnitt des äußeren 
Umfangsrahmenabschnitts 33D auf der scheiben
axialen Außenseite, die den gleichen den Außenrah
men bildenden Abschnitt 55D bildet. Eine Außensei
tenendfläche 55Da (eine scheibenaxiale 
Außenseitenendfläche) am Endabschnitt des ande
ren den Außenrahmen bildenden Abschnitts 55D 
auf der scheibenaxialen Außenseite ist aus der 
Außenseitenendfläche 33Dh des anderen äußeren 
Umfangsrahmenabschnitts 33D und der Außenseite
nendfläche 51Da des damit benachbart verbunde
nen den Teil bildenden Abschnitts 51D ausgestaltet. 
Die Außenseitenendfläche 55Da ist an der Außen
seitenendfläche 37c des verbindenden Trägerab
schnitts 37 vorhanden.

[0046] Der verbindende Trägerabschnitt 37 ist aus
gestaltet aus dem den Teil bildenden Abschnitt 51C 
auf der Scheibeneintrittsseite, dem den Teil bilden
den Abschnitt 51D auf der Scheibenaustrittsseite 
und einem dazwischen angeordneten mitteleren 
Bauteilabschnitt 61. Der mittlere Bauteilabschnitt 61 
hat eine lineare Form und erstreckt sich orthogonal 
zur Bezugslinie in Scheibenradialrichtung. Der mitt
lere Bauteilabschnitt 61 ist kontinuierlich in der glei
chen geraden Linie ausgebildet wie die sich nach 
innen erstreckenden Abschnitte 57C und 57D der 
den Teil bildenden Abschnitte 51C und 51D auf bei
den Seiten in der Scheibenumfangsrichtung. Der 
mittlere Bauteilabschnitt 61 überlappt in der Schei
benumfangsrichtung keinen der beiden äußeren 
Belagstützabschnitte 36C und 36D.

[0047] Das Befestigungselement 21 ist so angeord
net, dass es die äußere Umfangsseite der Scheibe 
11 überspannt und an dem nicht rotierenden Teil 
des Fahrzeugs befestigt ist. Der Befestigungsab
schnitt 31 und das Paar der inneren Belagstützab
schnitte 32A und 32B sind an den scheibenaxialen 
Innenseiten angeordnet, die in dem Befestigungsele
ment 21 zu Befestigungsseiten für den drehfesten 
Teil des Fahrzeugs werden. Das Paar der äußeren 
Belagstützabschnitte 36C und 36D und der verbin
dende Trägerabschnitt 37 sind an den scheibenaxia

len Außenseiten des Befestigungselements 21 ange
ordnet.

[0048] Wie in Fig. 10 gezeigt, ist in dem Paar von 
inneren Belagstützabschnitten 32A und 32B ein 
Paar von ausgesparten Stützhauptkörperabschnit
ten 70A und 70B ausgebildet. Wie in Fig. 8 gezeigt, 
ist ein Paar von ausgesparten Stützhauptkörperab
schnitten 70C und 70D in dem Paar von äußeren 
Belagstützabschnitten 36C und 36D ausgebildet. 
Die Stützhauptkörperabschnitte 70A, 70B, 70C und 
70D haben ähnliche Formen.

[0049] Wie in Fig. 10 gezeigt, ist der Stützhauptkör
perabschnitt 70A in dem inneren Belagstützabschnitt 
32A an der Scheibeneintrittsseite ausgebildet. Der 
Stützhauptkörperabschnitt 70A ist an der scheiben
umlaufenden Innenseite des innenseitigen Belags
tützabschnitts 32A vorgesehen. Der Stützhauptkör
perabschnitt 70A hat eine Form, die von einer 
Oberfläche 32Aa auf der scheibenradialen Außen
seite und einer Oberfläche 32Ab auf der scheibenra
dialen Innenseite in Richtung der scheibenumlaufen
den Außenseite ausgenommen ist. Die Oberfläche 
32Aa des inneren Belagstützabschnitts 32A auf der 
scheibenradialen Außenseite ist auf der scheibenra
dialen Außenseite von der Oberfläche 32Ab auf der 
scheibenradialen Innenseite angeordnet.

[0050] Der Stützhauptkörperabschnitt 70B ist auch 
in dem innenseitigen Belagstützabschnitt 32B an 
der Scheibenaustrittsseite ausgebildet. Der Stütz
hauptkörperabschnitt 70B ist an der scheibenradia
len Innenseite des innenseitigen Belagstützab
schnitts 32B ausgebildet. Der 
Stützhauptkörperabschnitt 70B hat eine Form, die 
von einer Oberfläche 32Ba auf der scheibenradialen 
Außenseite und einer Oberfläche 32Bb auf der schei
benradialen Innenseite in Richtung der scheibenum
laufenden Außenseite ausgenommen ist. Die Ober
fläche 32Ba des inneren Belagstützabschnitts 32B 
auf der scheibenradialen Außenseite ist auf der 
scheibenradialen Außenseite von der Oberfläche 
32Bb auf der scheibenradialen Innenseite angeord
net.

[0051] Das Paar der inneren Belagstützabschnitte 
32A und 32B ist parallel zueinander angeordnet, 
wobei die Oberflächen 32Aa und 32Ba davon in 
Scheibenaxialrichtung und Scheibenradialrichtung 
positionell ausgerichtet sind. Die beiden inneren 
Belagstützabschnitte 32A und 32B sind parallel zuei
nander angeordnet, wobei die Oberflächen 32Ab und 
32Bb in Scheibenaxialrichtung und Scheibenradial
richtung ausgerichtet sind. In dem Paar der inneren 
Belagstützabschnitte 32A und 32B sind die Stütz
hauptkörperabschnitte 70A und 70B in Scheiben
axialrichtung und Scheibenradialrichtung ausgerich
tet.
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[0052] Somit sind in dem Paar von inneren Belags
tützabschnitten 32A und 32B die ausgenommenen 
Stützhauptkörperabschnitte 70A und 70B, die in 
einer Richtung ausgenommen sind, in der sie sich 
in der Scheibenumfangsrichtung weiter voneinander 
entfernen, an einander zugewandten Seiten ausge
bildet. Der eine Bremsbelag 24 des Paares von 
Bremsbelägen 24 und 25 wird von dem Paar von 
Stützhauptkörperabschnitten 70A und 70B gestützt, 
die in dem Paar von inneren Belagstützabschnitten 
32A und 32B vorgesehen sind.

[0053] Wie in Fig. 8 gezeigt, ist der Stützhauptkör
perabschnitt 70C in dem äußeren Belagstützab
schnitt 36C ausgebildet. Der Stützhauptkörperab
schnitt 70C ist an der scheibenumlaufenden 
Innenseite des äußeren Belagstützabschnitts 36C 
ausgebildet. Der Stützhauptkörperabschnitt 70C hat 
eine Form, die von einer Oberfläche 36Ca auf der 
scheibenradialen Außenseite und einer Oberfläche 
36Cb auf der scheibenradialen Innenseite in Rich
tung der scheibenradialen Außenseite ausgenom
men ist. Die Oberfläche 36Ca des äußeren Belags
tützabschnitts 36C an der scheibenradialen 
Außenseite ist an der scheibenradialen Außenseite 
von der Oberfläche 36Cb an der scheibenradialen 
Innenseite angeordnet. Die Fläche 36Ca ist durchge
hend in der gleichen Ebene angeordnet wie die nach 
innen gewandte Fläche 33Cc des äußeren Umfangs
rahmenabschnitts 33C neben dem äußeren Belags
tützabschnitt 36C.

[0054] Der Stützhauptkörperabschnitt 70D ist auch 
in dem äußeren Belagstützabschnitt 36D ausgebil
det. Der Stützhauptkörperabschnitt 70D ist an der 
scheibenumlaufenden Innenseite des äußeren 
Belagstützabschnitts 36D ausgebildet. Der Stütz
hauptkörperabschnitt 70D hat eine Form, die von 
einer Oberfläche 36Da auf der scheibenradialen 
Außenseite und einer Oberfläche 36Db auf der 
scheibenradialen Innenseite in Richtung der schei
benradialen Außenseite ausgenommen ist. Die 
Oberfläche 36Da dieses äußeren Belagstützab
schnitts 36D auf der scheibenradialen Außenseite 
ist auf der scheibenradialen Außenseite von der 
Oberfläche 36Db auf der scheibenradialen Innen
seite angeordnet. Die Oberfläche 36Da ist durchge
hend in der gleichen Ebene angeordnet wie der der 
Innenseite zugewandte Flächenabschnitt 33Dc des 
äußeren Umfangsrahmenabschnitts 33D neben 
dem äußeren Belagstützabschnitt 36D.

[0055] Das Paar äußerer Belagstützabschnitte 36C 
und 36D ist parallel zueinander angeordnet, wobei 
die Oberflächen 36Ca und 36Da in Scheibenaxial
richtung und Scheibenradialrichtung positionell aus
gerichtet sind. Die beiden äußeren Belagstützab
schnitte 36C und 36D sind parallel zueinander 
angeordnet, wobei die Oberflächen 36Cb und 36Db 
in Scheibenaxialrichtung und Scheibenradialrichtung 

ausgerichtet sind. In dem Paar äußerer Belagstüt
zabschnitte 36C und 36D sind die Stützhauptkörpe
rabschnitte 70C und 70D in der Scheibenaxialrich
tung und der Scheibenradialrichtung positionell 
ausgerichtet.

[0056] Somit sind in dem Paar äußerer Belagstüt
zabschnitte 36C und 36D die ausgenommenen 
Stützhauptkörperabschnitte 70C und 70D, die in 
einer Richtung ausgenommen sind, in der sie sich 
in Scheibenumfangsrichtung weiter voneinander ent
fernen, an einander zugewandten Seiten ausgebil
det. Der andere Bremsbelag 25 des Paares von 
Bremsbelägen 24 und 25 wird von dem Paar von 
Stützhauptkörperabschnitten 70C und 70D getragen, 
die in dem Paar von äußeren Belagstützabschnitten 
36C und 36D vorgesehen sind.

[0057] In dem Paar äußerer Umfangsrahmenab
schnitte 33C und 33D sind die jeweiligen Endab
schnitte auf den scheibenradialen Innenseiten von 
den Endabschnitten der Oberflächen 36Cb und 
36Db des Paars äußerer Belagstützabschnitte 36C 
und 36D auf den scheibenradialen Innenseiten in 
der Erstreckungsrichtung der Bezugslinie in der 
Scheibenradialrichtung positioniert. Mit anderen 
Worten, in dem Paar von äußeren Umfangsrahme
nabschnitten 33C und 33D sind Positionen der End
abschnitte der äußeren Umfangsendflächen 33Cd 
und 33Dd auf der Seite, die näher an dem verbind
enden Trägerabschnitt 37 liegt, und Positionen der 
Endabschnitte der inneren Umfangsendflächen 
33Cf und 33Df auf der Seite, die näher an dem ver
bindenden Trägerabschnitt 37 liegt, Positionen auf 
der Seite des verbindenden Trägerabschnitts 37 
von Positionen der Endabschnitte der Flächen 
36Cb und 36Db auf der Seite des verbindenden Trä
gerabschnitts 37 in der Erstreckungsrichtung der 
Bezugslinie in der Scheibenradialrichtung.

[0058] In dem in Fig. 10 gezeigten inneren Belags
tützabschnitt 32A und dem in Fig. 8 gezeigten äuße
ren Belagstützabschnitt 36C, die sich beide auf der 
Scheibeneintrittsseite befinden, ist die in Fig. 1 
gezeigte Belagfeder 26 an einer Position jedes der 
Stützhauptkörperabschnitte 70A und 70C ange
bracht. Die Belagfeder 26 weist einen ausgesparten 
Führungsabschnitt 81C auf, der in den in Fig. 8 
gezeigten Stützhauptkörperabschnitt 70C einge
passt ist, einen außenseitigen Abdeckabschnitt 
82C, der sich auf der scheibenradialen Seite des 
Führungsabschnitts 81C befindet und die in Fig. 8 
gezeigte Fläche 36Ca abdeckt, einen innenseitigen 
Abdeckabschnitt 83C, der sich auf der scheibenra
dialen Seite des Führungsabschnitts 81C befindet 
und die Fläche 36Cb abdeckt, die in Fig. 8 dargestell
ten Fläche 36Cb abdeckt, einen in radialer Richtung 
vorspannenden Abschnitt 84C, der sich auf der 
scheibenradialen Innenseite des innenseitigen 
Abdeckabschnitts 83C befindet und den Bremsbelag 
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25 auf der scheibenaxialen Außenseite zur schei
benradialen Außenseite hin vorspannt, und einen in 
Drehrichtung vorspannenden Abschnitt 85C, der sich 
von dem Führungsabschnitt 81C aus erstreckt und 
den Bremsbelag 25 auf der scheibenaxialen Außen
seite zur Scheibenaustrittsseite hin vorspannt.

[0059] Obwohl nicht gezeigt, weist die Belagfeder 
26 einen ausgenommenen Führungsabschnitt auf, 
der in den Stützhauptkörperabschnitt 70A einge
passt ist, der in Fig. 10 dargestellt ist, einen außen
seitigen Abdeckabschnitt, der sich auf der scheiben
radialen Außenseite dieses Führungsabschnitts 
befindet und die Oberfläche 32Aa abdeckt, einen 
innenseitigen Abdeckabschnitt, der sich auf der 
scheibenradialen Innenseite dieses Führungsab
schnitts befindet und die Oberfläche 32Ab abdeckt, 
und einen in radialer Richtung vorspannenden 
Abschnitt, der sich auf der scheibenradialen Innen
seite dieses innenseitigen Abdeckabschnitts befindet 
und den Bremsbelag 24 auf der scheibenaxialen 
Innenseite in Richtung der Außenseite in der Schei
benradialrichtung vorspannt, und einen in Drehrich
tung vorspannenden Abschnitt, der sich von dem 
Führungsabschnitt erstreckt und den Bremsbelag 
24 auf der scheibenaxialen Innenseite zur Scheiben
austrittsseite vorspannt.

[0060] Wie in Fig. 7 gezeigt, steht der in Drehrich
tung vorgespannte Abschnitt 85C an der scheiben
axialen Außenseite über die Außenseitendfläche 
36Cc an der scheibeneintrittsseitigen Außenseite 
des äußeren Belagstützabschnitts 36C zur scheiben
axialen Außenseite hervor. Darüber hinaus ist der in 
Drehrichtung vorspannende Abschnitt 85C an der 
scheibenaxialen Innenseite von der Außenseite
nendfläche 55Ca des den Außenrahmen bildenden 
Abschnitts 55C an der Scheibeneintrittsseite ange
ordnet. Die Belagfeder 26 in ihrer Gesamtheit ist auf 
der scheibenaxialen Innenseite von der Außenseite
nendfläche 55Ca des den Außenrahmen bildenden 
Abschnitts 55C auf der Scheibeneintrittsseite ange
ordnet. Mit anderen Worten, eine Position der 
Außenseitenendfläche 55Ca des den Außenrahmen 
bildenden Abschnitts 55C in Scheibenaxialrichtung 
befindet sich auf einer Seite, die in Scheibenaxial
richtung außerhalb des in Drehrichtung vorspannen
den Abschnitts 85C der Belagfeder 26 liegt. Eine 
Position der Außenseitenendfläche 55Da des den 
Außenrahmen bildenden Abschnitts 55D in Schei
benaxialrichtung befindet sich ebenfalls auf einer 
Seite, die sich in Scheibenaxialrichtung außerhalb 
des in Drehrichtung vorgespannten Abschnitts 85C 
der Belagfeder 26 befindet. Eine Position der Außen
seitenendfläche 37c des verbindenden Trägerab
schnitts 37 in Scheibenaxialrichtung befindet sich 
ebenfalls auf einer Seite außerhalb der Scheiben
axialrichtung von dem Drehrichtungsvorspannab
schnitt 85C der Belagfeder 26.

[0061] In dem in Fig. 10 gezeigten inneren Belags
tützabschnitt 32B und dem in Fig. 8 gezeigten äuße
ren Belagstützabschnitt 36D, die beide auf der Schei
benaustrittsseite liegen, ist die in Fig. 1 gezeigte 
Belagfeder 27 jeweils an einer Position der Stütz
hauptkörperabschnitte 70B und 70D angebracht. 
Die Belagfeder 27 hat einen ausgenommenen Füh
rungsabschnitt 81D, der in den Stützhauptkörperab
schnitt 70D eingepasst ist, der in Fig. 8 gezeigt ist, 
einen außenseitigen Abdeckabschnitt 82D, der sich 
auf der scheibenradialen Außenseite des Führungs
abschnitts 81D befindet und die Fläche 36Da 
abdeckt, die in Fig. 8 gezeigten Fläche 36Da 
abdeckt, einen innenseitigen Abdeckabschnitt 83D, 
der sich auf der scheibenradialen Innenseite des 
Führungsabschnitts 81D befindet und die in Fig. 8 
gezeigte Fläche 36Db abdeckt, und einen in radialer 
Richtung vorspannenden Abschnitt 84D, der sich auf 
der scheibenradialen Innenseite des innenseitigen 
Abdeckabschnitts 83D befindet und den Bremsbelag 
25 auf der scheibenaxialen Außenseite in der Schei
benradialrichtung in Richtung der Außenseite vor
spannt. Ein in Drehrichtung wirkender Vorspannab
schnitt zum Vorspannen des Bremsbelags 25 zur 
Scheibenaustrittsseite ist in der Belagfeder 27 nicht 
vorgesehen.

[0062] Obwohl nicht gezeigt, hat die Belagfeder 27 
einen ausgenommenen Führungsabschnitt, der in 
den Stützhauptkörperabschnitt 70B eingepasst ist, 
der in Fig. 10 dargestellt ist, einen außenseitigen 
Abdeckabschnitt, der sich auf der scheibenradialen 
Innenseite dieses Führungsabschnitts befindet und 
die Fläche 32Ba abdeckt, einen innenseitigen 
Abdeckabschnitt, der sich auf der scheibenradialen 
Innenseite des Führungsabschnitts befindet und die 
Fläche 32Bb abdeckt, und einen radial gerichteten 
Vorspannabschnitt, der sich auf der scheibenradia
len Innenseite dieses innenseitigen Abdeckab
schnitts befindet und den Bremsbelag 24 auf der 
scheibenaxialen Innenseite in Scheibenradialrich
tung zur Außenseite hin vorspannt. Ein in Drehrich
tung wirkender Vorspannabschnitt zum Vorspannen 
des Bremsbelags 24 zur Scheibenaustrittsseite ist in 
der Belagfeder 27 nicht vorgesehen.

[0063] Das in Fig. 2 gezeigte Paar von Bremsbelä
gen 24 und 25 ist ein gemeinsames Bauteil. Wie in 
Fig. 1 gezeigt, ist der Bremsbelag 25 auf der schei
benaxialen Außenseite über die Belagfedern 26 und 
27 am Befestigungselement 21 abgestützt. Der 
Bremsbelag 25 hat eine Rückplatte 91, die sich am 
Befestigungselement 21 abstützt, und einen Belag 
92, der mit der in Fig. 1 gezeigten Scheibe 11 in Kon
takt kommt.

[0064] Wie in Fig. 1 gezeigt, weist die Rückplatte 91 
einen Hauptplattenabschnitt 101 und ein Paar vor
stehender Abschnitte 102C und 102D auf, die von 
beiden Endabschnitten des Hauptplattenabschnitts 
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101 in Längsrichtung zur Außenseite des Hauptplat
tenabschnitts 101 in Längsrichtung hervorstehen. 
Der in Fig. 2 gezeigte Belag 92 ist mit dem Haupt
plattenabschnitt 101 verklebt.

[0065] Wie in Fig. 1 gezeigt, ist bei dem Bremsbelag 
25 auf der scheibenaxialen Außenseite ein vorsteh
ender Abschnitt 102C der Rückplatte 91 davon inner
halb des Stützhauptkörperabschnitts 70C des einen 
äußeren Belagstützabschnitts 36C durch den Füh
rungsabschnitt 81C der entsprechenden Belagfeder 
26 angeordnet, und der andere vorstehende 
Abschnitt 102D der Rückplatte 91 ist innerhalb des 
Stützhauptkörperabschnitts 70D des anderen äuße
ren Belagstützabschnitts 36D durch den Führungs
abschnitt 81D der entsprechenden Belagfeder 27 
angeordnet. Dementsprechend wird der Bremsbelag 
25 auf der scheibenaxialen Außenseite durch das 
Befestigungselement 21 so abgestützt, dass er sich 
in der Scheibenaxialrichtung bewegen kann.

[0066] In dem Bremsbelag 25 auf der scheibenaxia
len Außenseite wird der Hauptplattenabschnitt 101 
der Rückplatte 91 in Scheibenradialrichtung jeweils 
durch die in radialer Richtung vorgespannten 
Abschnitte 84C und 84D der daran anliegenden 
Belagfedern 26 und 27 zu den Außenseiten hin 
unter Druck gesetzt. Darüber hinaus wird im Brems
belag 25 auf der scheibenaxialen Außenseite der 
vorstehende Abschnitt 102C der hinteren Platte 91 
durch den in Drehrichtung vorgespannten Abschnitt 
85C der daran anliegenden Belagfeder 26 zur Schei
benaustrittsseite hin vorgespannt. Hier nimmt das 
Befestigungselement 21 eine Kraft vom Hauptplat
tenabschnitt 101 des Bremsbelags 25 zum Zeitpunkt 
des Abbremsens der Oberflächen 36Cb und 36Db 
auf, die der scheibenradialen Innenseite in Bezug 
auf die Stützhauptkörperabschnitte 70C und 70D 
benachbart sind. Mit anderen Worten, in dem Befes
tigungselement 21 werden die Flächen 36Cb und 
36Db an den scheibenradialen Innenseiten der 
Stützhauptkörperabschnitte 70C und 70D zu Dreh
moment aufnehmenden Flächen. Die Oberfläche 
36Db wird eine Drehmoment aufnehmende Oberflä
che zum Zeitpunkt der Vorwärtsbewegung des Fahr
zeugs, und die Oberfläche 36Cb wird eine Drehmo
ment aufnehmende Oberfläche zum Zeitpunkt der 
Rückwärtsbewegung.

[0067] Eine Rückstellfeder 111, die an der Außen
seitenendfläche 36Cc des äußeren Belagstützab
schnitts 36C auf der Scheibeneintrittsseite anliegt 
und eine Vorspannkraft in dem Bremsbelag 25 zu 
einer Seite nach außen in Scheibenaxialrichtung 
erzeugt, d.h. in einer Richtung, in der sie sich weiter 
von der Scheibe 11 trennt, ist an dem vorstehenden 
Abschnitt 102C auf der Scheibeneintrittsseite der 
hinteren Platte 91 des Bremsbelags 25 auf der schei
benaxialen Außenseite angebracht.

[0068] Wie in Fig. 7 gezeigt, steht die Rückstellfeder 
111 an der scheibenaxialen Außenseite über die 
Außenseitendfläche 36Cc an der Scheibeneintritts
seite des äußeren Belagstützabschnitts 36C an der 
Scheibeneintrittsseite hervor. Darüber hinaus ist die 
Rückstellfeder 111 in ihrer Gesamtheit an der schei
benaxialen Innenseite von der Außenseitenendflä
che 55Ca des Außenrahmen bildenden Abschnitts 
55C an der Scheibeneintrittsseite angeordnet. Mit 
anderen Worten, eine Position der Außenseitenend
fläche 55Ca des den Außenrahmen bildenden 
Abschnitts 55C in Scheibenaxialrichtung befindet 
sich auf einer Seite, die in Scheibenaxialrichtung 
außerhalb der Rückstellfeder 111 in ihrer Gesamtheit 
liegt. Eine Position der Außenseitenendfläche 55Da 
des den Außenrahmen bildenden Abschnitts 55D in 
der Scheibenaxialrichtung befindet sich ebenfalls auf 
einer Seite, die in der Scheibenaxialrichtung von der 
Rückstellfeder 111 in ihrer Gesamtheit nach außen 
gerichtet ist. Eine Position der Außenseitendfläche 
37c des verbindenden Trägerabschnitts 37 in Schei
benaxialrichtung befindet sich ebenfalls auf einer 
Seite, die in Scheibenaxialrichtung von der Rück
stellfeder 111 in ihrer Gesamtheit nach außen gerich
tet ist.

[0069] Ebenso wird der Bremsbelag 24 auf der in 
Fig. 2 gezeigten scheibenaxialen Innenseite durch 
das in Fig. 10 gezeigte Paar von innenseitigen 
Belagstützabschnitten 32A und 32B mit Hilfe der 
Belagfedern 26 und 27 in Scheibenaxialrichtung 
beweglich abgestützt. Somit weist das Befestigungs
element 21 das Paar der inneren Belagstützab
schnitte 32A und 32B und das Paar der äußeren 
Belagstützabschnitte 36C und 36D auf, die an 
einem drehfesten Abschnitt des Fahrzeugs befestigt 
sind und das Paar der Bremsbeläge 24 und 25 
beweglich abstützen.

[0070] Wie in den Fig. 1, Fig. 2 und Fig. 7 gezeigt, 
hat der Bremssattel 22 eine annähernd spiegelsym
metrische Form. Wie in Fig. 2 gezeigt, weist der 
Bremssattel 22 einen Bremssattelkörper 131, die 
Führungsstifte 45 und einen Kolben (nicht darge
stellt) auf.

[0071] Der Bremssattelkörper 131 ist einstückig 
durch Gießen ausgebildet. Der Bremssattelkörper 
131 hat einen Zylinderabschnitt 141, der auf der 
scheibenaxialen Innenseite in Bezug auf die Scheibe 
11 angeordnet ist, einen Brückenabschnitt 142, der 
sich von der Außenseite des Zylinderabschnitts 141 
in Scheibenradialrichtung über einen Außenumfang 
der Scheibe 11 hinweg zur scheibenaxialen Außen
seite in Scheibenaxialrichtung erstreckt, einen 
Klauenabschnitt 143, der sich von einer dem Zylin
derabschnitt 141 gegenüberliegenden Seite zur 
Innenseite des Brückenabschnitts 142 in der Schei
benradialrichtung erstreckt und an der scheibenaxia
len Außenseite der Scheibe 11 angeordnet ist, und 
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ein Paar von Stiftbefestigungsabschnitten 144, die 
sich von dem Zylinderabschnitt 141 zu beiden Seiten 
in der Scheibenumfangsrichtung erstrecken. Eine 
Zylinderbohrung zur Aufnahme des Kolbens (nicht 
gezeigt) ist im Zylinderabschnitt 141 ausgebildet.

[0072] Im Bremssattelkörper 131 ist der Führungs
stift 45 einseitig in Scheibenumfangsrichtung an 
dem Stiftbefestigungsabschnitt 144 befestigt. Der 
Führungsstift 45 ist auch auf der anderen Seite in 
Scheibenumfangsrichtung an dem Stiftbefestigungs
abschnitt 144 befestigt. Das Paar Führungsstifte 45 
auf beiden Seiten des in Fig. 2 in Scheibenumfangs
richtung gezeigten Bremssattels 22 wird gleitend in 
das Paar der in Fig. 10 gezeigten Stifteinschuböff
nungen 43C und 43D eingesetzt. Dementsprechend 
wird der Bremssattel 22 durch das Befestigungsele
ment 21 so abgestützt, dass er in Scheibenaxialrich
tung gleiten kann. Die beiden Manschetten 23 
decken jeweils Teile der entsprechenden Führungs
stifte 45 ab, die aus dem Befestigungselement 21 
hervorstehen.

[0073] Wie in Fig. 1 gezeigt, ist der Bremssattel 22 
in seiner Gesamtheit auf der scheibenradialen Seite 
von dem Befestigungsabschnitt 31 und dem verbind
enden Trägerabschnitt 37 des Befestigungselements 
21 in einem Zustand positioniert, in dem er von dem 
Befestigungselement 21 gestützt wird. Darüber 
hinaus sind in dem Bremssattel 22, wie in Fig. 2 
gezeigt, der Brückenabschnitt 142 und der Klauen
abschnitt 143 zwischen dem Paar von Stützhaupt
körperabschnitten 53C und 53D in Scheibenum
fangsrichtung in einem Zustand angeordnet, in dem 
sie von dem Befestigungselement 21 gestützt wer
den.

[0074] Wie in Fig. 1 gezeigt, ist in dem Klauenab
schnitt 143 eine Vielzahl von Ausnehmungen 151 
(insbesondere an zwei Stellen) vorgesehen, die in 
Scheibenradialrichtung von einem Endkantenab
schnitt an der scheibenradialen Innenseite nach 
außen ausgespart sind. Diese Ausnehmungen 151 
haben die gleiche Form. Die Ausnehmungen 151 
sind in Scheibenumfangsrichtung so angeordnet, 
dass sie in Scheibenaxialrichtung und Scheibenra
dialrichtung zueinander ausgerichtet sind. Die eine 
Ausnehmung 151 ist ein Teil, durch den ein Werk
zeug zur Bearbeitung einer Zylinderbohrung (nicht 
gezeigt) in den Zylinderabschnitt 141 eingeführt 
wird. Die andere Ausnehmung 151 ist ein Teil, 
durch den ein Werkzeug zur Bearbeitung der ande
ren Zylinderbohrung (nicht gezeigt) in den Zylinder
abschnitt 141 eingesetzt wird.

[0075] Im Bremssattelkörper 131 ist an dem schei
benradialen Endabschnitt des Brückenabschnitts 
142 eine äußere Umfangsendfläche 142a ausgebil
det, die der scheibenradialen Außenseite zugewandt 
ist. Die äußeren Umfangsendflächen 33Cd und 33Dd 

an der scheibenradialen Außenseite der äußeren 
Umfangsrahmenabschnitte 33C und 33D des Befes
tigungselements 21 und die äußere Umfangsendflä
che 142a an der scheibenradialen Außenseite des 
Bremssattels 22 sind in Scheibenradialrichtung 
ohne Stufe dazwischen angeordnet.

[0076] Eine Fase 142b ist an dem Endabschnitt des 
Brückenabschnitts 142 auf der scheibenradialen 
Außenseite angrenzend an die scheibenaxiale 
Außenseite der äußeren Umfangsendfläche 142a 
ausgebildet. Die Fase 142b ist an dem Endabschnitt 
auf der scheibenaxialen Außenseite an dem Endab
schnitt des Bremssattels 22 auf der scheibenradialen 
Außenseite angeordnet. Die Fase 142b ist der schei
benradialen Außenseite und der scheibenaxialen 
Außenseite zugewandt. Die Fase 142b ist so 
geneigt, dass sie auf der scheibenradialen Innen
seite in Richtung der scheibenaxialen Außenseite 
angeordnet ist. Die Fase 142b des Brückenab
schnitts 142 ist in Scheibenradialrichtung mit den 
Fasen 33Ce und 33De der äußeren Umfangsrahme
nabschnitte 33C und 33D des Befestigungselements 
21 ausgerichtet.

[0077] Eine Außenseitenfläche 142c (eine schei
benumlaufende Außenseitenfläche), die der schei
benumlaufenden Außenseite zugewandt ist, ist an 
dem Endabschnitt des Brückenabschnitts 142 auf 
der Scheibeneintrittsseite ausgebildet. Eine Außen
seitenfläche 142d (eine scheibenumlaufende Außen
seitenfläche), die der scheibenumlaufenden Außen
seite zugewandt ist, ist am Endabschnitt des 
Brückenabschnitts 142 auf der Scheibenaustritts
seite ausgebildet.

[0078] In dem Befestigungselement 21 ist die eine 
zugewandte Fläche 33Ca des Paares von zuge
wandten Flächen 33Ca und 33Da der äußeren Sei
tenfläche 142c des Paares von äußeren Seitenflä
chen 142c und 142d des Bremssattels 22 
zugewandt. In dem Befestigungselement 21 
erstreckt sich der eine äußere Umfangsrahmenab
schnitt 33C, der diese eine zugewandte Fläche 
33Ca aufweist, von dieser einen zugewandten Flä
che 33Ca in einer Richtung, in der er sich weiter 
von dem Bremssattel 22 in der Scheibenumfangs
richtung entfernt, so dass er die Scheibe 11 abdeckt, 
während er die Scheibe 11 überspannt. Darüber 
hinaus ist in dem Befestigungselement 21 die andere 
zugewandte Fläche 33Da des Paars von zugewand
ten Flächen 33Ca und 33Da der anderen äußeren 
Seitenfläche 142d des Paars von äußeren Seitenflä
chen 142c und 142d des Bremssattels 22 zuge
wandt. In dem Befestigungselement 21 erstreckt 
sich der andere äußere Umfangsrahmenabschnitt 
33D, der die andere zugewandte Fläche 33Da auf
weist, von der anderen zugewandten Fläche 33Da 
in einer Richtung, in der er sich weiter von dem 
Bremssattel 22 in der Scheibenumfangsrichtung ent
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fernt, so dass er die Scheibe 11 abdeckt, während er 
die Scheibe 11 überspannt.

[0079] In dem Befestigungselement 21 erstreckt 
sich das Paar äußerer Umfangsrahmenabschnitte 
33C und 33D jeweils von den entsprechenden zuge
wandten Flächen 33Ca und 33Da in Scheibenum
fangsrichtung zu Positionen auf den scheibenradial 
inneren Seiten jenseits der Flächen 36Cb und 
36Db, die Kräfte von dem Bremsbelag 25 zum Zeit
punkt des Bremsens des Paars äußerer Belagstüt
zabschnitte 36C und 36D aufnehmen. Der äußere 
Umfangsrahmenabschnitt 33C erstreckt sich von sei
ner zugewandten Fläche 33Ca in der Scheibenum
fangsrichtung zu einer Position auf der scheibenra
dial inneren Seite jenseits der Flächen 36Cb und 
36Db des Paares von äußeren Belagstützabschnit
ten 36C und 36D, und der äußere Umfangsrahmen
abschnitt 33D erstreckt sich von seiner zugewandten 
Fläche 33Da in der Scheibenumfangsrichtung zu 
einer Position auf der scheibenradial inneren Seite 
jenseits der Flächen 36Cb und 36Db des Paares 
von äußeren Belagstützabschnitten 36C und 36D.

[0080] Das heißt, dass in dem Befestigungselement 
21 die jeweiligen Endabschnitte der äußeren 
Umfangsendfläche 33Cd des äußeren Umfangsrah
menabschnitts 33C, die Fase 33Ce und die innere 
Umfangsendfläche 33Cf auf den scheibenradialen 
Innenseiten von den jeweiligen Endabschnitten des 
Paars von Oberflächen 36Cb und 36Db auf den 
scheibenradialen Innenseiten angeordnet sind (die 
Position der langen und kurzen gestrichelten Linie 
X, die in den Fig. 1 und Fig. 8) in der Erstreckungs
richtung der Bezugslinie in Scheibenradialrichtung. 
Darüber hinaus sind in dem Befestigungselement 
21 die jeweiligen Endabschnitte der äußeren 
Umfangsendfläche 33Dd des äußeren Umfangsrah
menabschnitts 33D, die Fase 33De und die innere 
Umfangsendfläche 33Df auf den scheibenradialen 
Innenseiten von den jeweiligen Endabschnitten des 
Paars von Flächen 36Cb und 36Db auf den schei
benradialen Innenseiten in der Erstreckungsrichtung 
der Bezugslinie in der Scheibenradialrichtung posi
tioniert.

[0081] Wie in Fig. 2 gezeigt, ist eine Vielzahl von 
Fensteröffnungen 161 (insbesondere an zwei Stel
len), die den Brückenabschnitt 142 in Scheibenra
dialrichtung durchdringen, in dem Brückenabschnitt 
142 in einer Weise ausgebildet, dass sie in Schei
benaxialrichtung positionell ausgerichtet sind und in 
Scheibenumfangsrichtung weiter voneinander 
getrennt sind. Die Fensteröffnungen 161 sind auf 
der scheibenaxialen Innenseite auf der äußeren 
Umfangsendfläche 142a des Brückenteils 142 aus
gebildet. Die Fensteröffnungen 161 sind Öffnungen 
zum visuellen Erkennen eines Verschleißzustandes 
und dergleichen der Bremsbeläge 24 und 25 auf bei
den Seiten in Scheibenaxialrichtung von außen.

[0082] Eine Vielzahl von Ausnehmungen 162 (ins
besondere an zwei Stellen), die von der äußeren 
Umfangsendfläche 142a zur scheibenradialen 
Innenseite hin ausgenommen sind, sind in dem Brü
ckenabschnitt 142 in einer Weise ausgebildet, dass 
sie in Scheibenaxialrichtung positionell ausgerichtet 
sind und in Scheibenumfangsrichtung weiter vonei
nander getrennt sind. Die Ausnehmungen 162 sind 
an den scheibenaxialen Außenseiten der Fensteröff
nungen 161 ausgebildet. Der eine ausgesparte 
Abschnitt 162 ist in Scheibenumfangsrichtung auf 
die eine Fensteröffnung 161 ausgerichtet, und der 
andere ausgesparte Abschnitt 162 ist in Scheiben
umfangsrichtung auf die andere Fensteröffnung 161 
ausgerichtet. Die beiden Ausnehmungen 162 sind 
Teile, die von einer Arbeitsmaschine gehalten wer
den, wenn der Bremssattelkörper 131 in die Arbeits
maschine eingesetzt wird.

[0083] Im Bremssattelkörper 131 ist am Endab
schnitt des Klauenabschnitts 143 auf der scheiben
axialen Außenseite eine der scheibenaxialen Außen
seite zugewandte Außenseitendfläche 143a (eine 
scheibenaxiale Außenseitenendfläche) ausgebildet. 
Die Außenseitenendfläche 143a ist an dem Endab
schnitt des Bremssattels 22 an der scheibenaxialen 
Außenseite angeordnet. Die Außenseitenendfläche 
143a hat eine flache Oberflächenform, die sich so 
ausbreitet, dass sie orthogonal zur Scheibenaxial
richtung ist.

[0084] Wenn die Außenseitenendfläche 143a des 
Bremssattels 22 auf der scheibenaxial äußersten 
Seite positioniert ist, fällt ihre Position in der Schei
benaxialrichtung mit derjenigen der Außenseite
nendfläche 21a des Befestigungselements 21 
zusammen. Alternativ dazu ist die Außenseitenend
fläche 143a auf einer Seite positioniert, die in Schei
benaxialrichtung innen von der Außenseitenendflä
che 21a des Befestigungselements 21 liegt. Zu 
diesem Zeitpunkt sind in den den Außenrahmen bild
enden Abschnitten 55C und 55D, die die Außenrah
men der Stützhauptkörperabschnitte 53C und 53D in 
den äußeren Umfangsrahmenabschnitten 33C und 
33D des Befestigungselements 21 und des verbind
enden Trägerabschnitts 37 bilden, die Positionen der 
Außenseitenendflächen 55Ca und 55Da davon in 
der Scheibenaxialrichtung die gleichen wie eine 
Position der Außenseitenendfläche 143a des Brems
sattels 22 oder auf einer Seite außen in der Schei
benaxialrichtung von der Außenseitenendfläche 
143a des Bremssattels 22. Darüber hinaus sind zu 
diesem Zeitpunkt in den äußeren Umfangsrahme
nabschnitten 33C und 33D des Befestigungsele
ments 21 die Positionen der Außenseitenendflächen 
33Ch und 33Dh davon in der Scheibenaxialrichtung 
die gleichen wie eine Position der Außenseitenend
fläche 143a des Bremssattels 22 oder auf einer Seite 
außen in der Scheibenumfangsrichtung von der 
Außenseitenendfläche 143a des Bremssattels 22.
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[0085] Die vorstehende Positionsbeziehung bezüg
lich der Außenseitenendfläche 143a des Bremssat
tels 22 in Bezug auf das Befestigungselement 21 
basiert dabei auf der Prämisse, dass sich die Schei
benbremse 10 in einem Zustand befindet, in dem sie 
im Fahrzeug montiert ist und betrieben werden kann. 
Was die Scheibenbremse 10 betrifft, so befindet sich 
die Außenseitenendfläche 143a des Bremssattels 22 
auf der axial äußersten Seite der Scheibe, wenn in 
diesem Zustand neue Bremsbeläge 24 und 25 und 
eine neue Scheibe 11 verwendet werden. Wenn die 
Bremsbeläge 24 und 25 und die Scheibe 11 neu sind 
und auf der scheibenaxial äußersten Seite positio
niert sind, erfüllt die Außenseitenendfläche 143a 
des Bremssattels 22 die oben genannte Positionsbe
ziehung in Bezug auf das Befestigungselement 21. 
Aus diesem Grund ist die vorgenannte Beziehung in 
Bezug auf das Befestigungselement 21 jederzeit 
erfüllt, wenn sich die Scheibenbremse 10 in einem 
Zustand befindet, in dem sie in das Fahrzeug einge
baut ist und betätigt werden kann.

[0086] Bei der Scheibenbremse 10 wird eine Brems
flüssigkeit über eine Bremsleitung (nicht gezeigt) in 
den Zylinderabschnitt 141 des Bremssattels 22 ein
geleitet. Folglich bewegt sich im Bremssattel 22 ein 
Kolben (nicht gezeigt) nach vorne zur Seite der 
Scheibe 11, und der Bremsbelag 24 auf der schei
benaxialen Innenseite, die zwischen dem Kolben 
und der Scheibe 11 angeordnet ist, wird in Richtung 
der Scheibe 11 mit Druck beaufschlagt. Dementspre
chend bewegt sich der Bremsbelag 24 auf der schei
benaxialen Innenseite und kommt mit der Scheibe 11 
im Belag 92 in Kontakt. Darüber hinaus bewirkt der 
Bremssattelkörper 131 aufgrund einer Reaktions
kraft dieser Druckbeaufschlagung, dass die Füh
rungsstifte 45 in Bezug auf das Befestigungselement 
21 gleiten und sich in Scheibenaxialrichtung bewe
gen, und der Klauenabschnitt 143 drückt den Brems
belag 25 auf der scheibenaxialen Außenseite, die 
zwischen dem Klauenabschnitt 143 und der Scheibe 
11 angeordnet ist, in Richtung der Scheibe 11. Dem
entsprechend kommt der Bremsbelag 25 auf der 
scheibenaxialen Außenseite im Belag 92 mit der 
Scheibe 11 in Berührung. Auf diese Weise klemmt 
der Bremssattel 22 die beiden Bremsbeläge 24 und 
25 von beiden Seiten in Scheibenaxialrichtung ein 
und drückt sie gegen beide Oberflächen der Scheibe 
11. Dadurch übt der Bremssattel 22 einen Reibungs
widerstand auf die Scheibe 11 aus und erzeugt eine 
Bremskraft. Bei dem Bremssattel 22 handelt es sich 
um einen Schwimmsattel und um einen Faustsattel.

[0087] Die in der Patentliteratur 1 beschriebene 
Scheibenbremse weist einen Aufbau auf, bei dem 
ein Bremssattel, der Bremsbeläge gegen eine 
Scheibe drückt, beweglich in einem Befestigungsele
ment gelagert ist, das die Bremsbeläge trägt. Bei die
ser Scheibenbremse steht der Bremssattel auf der 
scheibenaxialen Außenseite über das Befestigungs

element hinaus. Aus diesem Grund ist es wahr
scheinlich, dass Schnee in das Innere eindringt und 
ein Einfluss des Schnees aufgenommen wird.

[0088] Im Gegensatz dazu weist bei der Scheiben
bremse 10 der Ausführungsform das Befestigungs
element 21 die äußeren Umfangsrahmenabschnitte 
33C und 33D auf, die sich in Scheibenumfangsrich
tung von den jeweiligen zugewandten Flächen 33Ca 
und 33Da aus erstrecken, die den äußeren Seiten
flächen 142c und 142d des Bremssattels 22 auf der 
Scheibenumfangsaußenseite zugewandt sind, um 
die Scheibe 11 zu überdecken, während sie die 
Scheibe 11 überspannen, sowie den verbindenden 
Trägerabschnitt 37, der die äußeren Belagstützab
schnitte 36C und 36D auf den scheibenaxialen 
Außenseiten miteinander verbindet. Darüber hinaus 
sind die Stützhauptkörperabschnitte 53C und 53D 
mit den äußeren Umfangsrahmenabschnitten 33C 
und 33D und der verbindende Trägerabschnitt 37 
als Teile der Außenrahmen, die die äußeren Belags
tützabschnitte 36C und 36D bilden, an der scheiben
axialen Außenseite im Befestigungselement 21 vor
gesehen. Außerdem sind in den den Außenrahmen 
bildenden Abschnitten 55C und 55D, die die Außen
rahmen der Stützhauptkörperabschnitte 53C und 
53D in den äußeren Umfangsrahmenabschnitten 
33C und 33D und dem verbindenden Trägerab
schnitt 37 bilden, Positionen der Außenseitenendflä
chen 55Ca und 55Da auf den scheibenaxialen 
Außenseiten in der Scheibenaxialrichtung die glei
chen sind wie eine Position der Außenseitenendflä
che 143a des Bremssattels 22 auf der scheibenaxia
len Außenseite oder auf einer Seite, die in der 
Scheibenaxialrichtung von der Außenseitenendflä
che 143a des Bremssattels 22 auf der scheibenaxia
len Außenseite nach außen liegt. Dementsprechend 
kann die Haftung des Schnees am Bremssattel 22 
oder am Bremsbelag 25 auf der scheibenaxialen 
Außenseite durch die den Außenrahmen bildenden 
Abschnitte 55C und 55D gebremst werden, selbst 
wenn Schnee in das Innere eines Rades gelangt. 
Daher kann das Auftreten von Fehlfunktionen, die 
verursacht werden, wenn der Bremsbelag 25 auf
grund von Schnee festsitzt, reduziert werden.

[0089] Darüber hinaus erstrecken sich die äußeren 
Umfangsrahmenabschnitte 33C und 33D von den 
zugewandten Flächen 33Ca und 33Da in Scheiben
umfangsrichtung zu den Positionen an den schei
benradialen Innenseiten jenseits der Flächen 36Cb 
und 36Db, die Kräfte von dem Bremsbelag 25 zum 
Zeitpunkt des Bremsens der äußeren Belagstützab
schnitte 36C und 36D aufnehmen. Aus diesem 
Grund decken die äußeren Umfangsrahmenab
schnitte 33C und 33D die Scheibe über einen großen 
Bereich in Scheibenumfangsrichtung schirmartig ab. 
Aus diesem Grund kann das Eindringen von Schnee 
in die Scheibenbremse 10 wirksam verhindert wer
den, selbst wenn Schnee in das Innere eines Rades 
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gelangt. Daher kann das Auftreten von Fehlfunktio
nen, wenn der Bremsbelag 25 aufgrund von Schnee 
festsitzt, weiter reduziert werden.

[0090] Darüber hinaus erstreckt sich der verbin
dende Trägerabschnitt 37 in Scheibenradialrichtung 
und ist mit den äußeren Umfangsrahmenabschnitten 
33C und 33D verbunden. Aus diesem Grund kann, 
selbst wenn Schnee in das Innere eines Rades ein
dringt, die Haftung des Schnees an dem Bremsbelag 
25 auf der scheibenaxialen Außenseite dazwischen 
eingedämmt werden. Daher kann ein Einfluss von 
Schnee weiter reduziert werden.

[0091] Darüber hinaus sind die Positionen der 
Außenseitenendflächen 55Ca und 55Da auf den 
scheibenaxialen Außenseiten der den Außenrahmen 
bildenden Abschnitte 55C und 55D in Scheibenaxial
richtung auf Seiten außerhalb der Scheibenaxialrich
tung von dem in Drehrichtung vorspannenden 
Abschnitt 85C, der zu einer Seite außerhalb der 
Scheibenaxialrichtung von dem äußeren Belagstütz
abschnitt 36C der Belagfeder 26 hervorragt. Aus die
sem Grund kann, selbst wenn Schnee in das Innere 
eines Rades eindringt, die Ansammlung von Schnee 
in Bezug auf den in Drehrichtung vorspannenden 
Abschnitt 85C der Belagfeder 26 oder die Kollision 
von Schnee eingedämmt werden. Somit kann eine 
Verformung der Belagfeder 26 durch Schnee oder 
eine Funktionsbeeinträchtigung reduziert werden.

[0092] Darüber hinaus sind die äußeren Umfangs
endflächen 33Cd und 33Dd auf der scheibenradialen 
Außenseite der äußeren Umfangsrahmenabschnitte 
33C und 33D des Befestigungselements 21 und die 
äußere Umfangsendfläche 142a auf der scheibenra
dialen Außenseite des Bremssattels 22 ohne Stufe 
dazwischen in Scheibenradialrichtung angeordnet. 
Aus diesem Grund wird Schnee auf einem Luftstrom 
während der Fahrt von den äußeren Umfangsendflä
chen 33Cd und 33Dd der äußeren Umfangsrahme
nabschnitte 33C und 33D zur äußeren Umfangsend
fläche 142a des Bremssattels 22 geleitet. Somit ist 
es unwahrscheinlich, dass sich Schnee in einem 
Spalt zwischen dem Befestigungselement 21 und 
dem Bremssattel 22 ansammelt. Daher kann eine 
Situation vermieden werden, in der der Bremssattel 
22 aufgrund von Schnee festsitzt und wahrscheinlich 
nicht schwimmen (gleiten) kann.

[0093] Eine Scheibenbremse eines ersten Aspekts 
der oben beschriebenen Ausführungsform weist ein 
Befestigungselement auf, das Stützabschnitte auf
weist, die ein Paar von Bremsbelägen beweglich 
stützen und an einem drehfesten Abschnitt eines 
Fahrzeugs angebracht sind, und einen Bremssattel, 
der von dem Befestigungselement so gestützt wird, 
dass er in einer Scheibenaxialrichtung beweglich ist 
und die Bremsbeläge gegen eine Scheibe drückt. 
Das Befestigungselement hat äußere Umfangsrah

menabschnitte, die sich in einer Scheibenumfangs
richtung jeweils von zugewandten Flächen erstre
cken, die den scheibenaxialen Außenseitenflächen 
des Bremssattels zugewandt sind, um die Scheibe 
abzudecken, während sie die Scheibe überspannen, 
und einen verbindenden Trägerabschnitt, der die 
Stützabschnitte an den scheibenaxialen Außensei
ten miteinander verbindet. An den scheibenaxialen 
Außenseiten sind Stützhauptkörperabschnitte vorge
sehen, die die äußeren Umfangsrahmenabschnitte 
und den verbindenden Trägerabschnitt als Teile von 
Außenrahmen aufweisen und die Stützabschnitte 
ausbilden. In Stützhauptkörperabschnitten, die die 
Außenrahmen der Stützhauptkörperabschnitte der 
äußeren Umfangsrahmenabschnitte und des Träger
abschnitts bilden, sind die Positionen der scheiben
axialen Außenseitenendflächen in Scheibenaxial
richtung die gleichen wie die Positionen der 
scheibenaxialen Außenseitenendflächen des 
Bremssattels oder auf Seiten, die in Scheibenaxial
richtung von den scheibenaxialen Außenseitenendf
lächen des Bremssattels nach außen liegen. Dem
entsprechend kann der Einfluss von Schnee 
reduziert werden.

[0094] Gemäß einem zweiten Aspekt erstrecken 
sich in dem ersten Aspekt die äußeren Umfangsrah
menabschnitte von den zugewandten Flächen in 
Scheibenumfangsrichtung zu Positionen an schei
benradialen Innenseiten jenseits von Flächen der 
Stützabschnitte, die Kräfte von den Bremsbelägen 
zu einem Zeitpunkt des Bremsens aufnehmen.

[0095] Gemäß einem dritten Aspekt erstreckt sich in 
dem ersten oder zweiten Aspekt der verbindende 
Trägerabschnitt in einer Scheibenradialrichtung und 
ist mit den äußeren Umfangsrahmenabschnitten ver
bunden.

Industrielle Anwendbarkeit

[0096] Mit der vorstehend beschriebenen Scheiben
bremse kann der Einfluss von Schnee reduziert wer
den.

Bezugszeichenliste

10 Scheibenbremse

11 Scheibe

21 Befestigungselement

22 Bremssattel

24, 25 Bremsbelag

32A, 32B Innerer Belagstützabschnitt 
(Stützabschnitt)

33C, 33D Äußerer Umfangsrahmenab
schnitt

33Ca, 33Da Zugewandte Fläche
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36C, 36D Äußerer Belagstützabschnitt 
(Stützabschnitt)

37 Verbindender Trägerabschnitt

53C, 53D Stützhauptkörperabschnitt

55C, 55D Den Außenrahmen bildender 
Abschnitt

55Ca, 55Da Außenseitenendfläche (schei
benaxiale Außenseitenendflä
che)

36Cb, 36Db Fläche

70C, 70D Stützhauptkörperabschnitt

142c, 142d Äußere Seitenfläche (schei
benumlaufende äußere Sei
tenfläche)

143a Außenseitendfläche (schei
benaxiale Außenseitenendflä
che)
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Patentansprüche

1. Scheibenbremse, die Folgendes aufweist: 
ein Befestigungselement, das Stützabschnitte auf
weist, die ein Paar Bremsbeläge beweglich stützen, 
und das so ausgestaltet ist, um an einem drehfesten 
Abschnitt eines Fahrzeugs befestigt zu werden; und 
einen Bremssattel, der von dem Befestigungsele
ment so gestützt wird, dass er in einer Scheiben
axialrichtung beweglich ist, und der so ausgestaltet 
ist, um die Bremsbeläge gegen eine Scheibe zu 
drücken, 
wobei das Befestigungselement Folgendes auf
weist: 
äußere Umfangsrahmenabschnitte, die sich in einer 
Scheibenumfangsrichtung jeweils von zugewandten 
Flächen erstrecken, die in Scheibenumfangsrich
tung nach außen gerichteten Seitenflächen des 
Bremssattels zugewandt sind, um die Scheibe abzu
decken, während sie die Scheibe überspannen, und 
einen verbindenden Trägerabschnitt, der die Stütz
abschnitte auf scheibenaxialen Außenseiten mitei
nander verbindet, 
wobei Stützhauptkörperabschnitte, die die äußeren 
Umfangsrahmenabschnitte und den verbindenden 
Trägerabschnitt als Teile von Außenrahmen aufwei
sen und die Stützabschnitte ausbilden, an den 
scheibenaxialen Außenseiten vorgesehen sind, und 
wobei in den die Außenrahmen bildenden Abschnit
ten, die die Außenrahmen der Stützhauptkörperab
schnitte der äußeren Umfangsrahmenabschnitte 
und des Trägerabschnitts bilden, die Positionen der 
scheibenaxialen Außenseitenendflächen in der 
Scheibenaxialrichtung die gleichen sind wie die 
Positionen der scheibenaxialen Außenseitenendflä
chen des Bremssattels oder auf Seiten sind, die in 
der Scheibenaxialrichtung von den scheibenaxialen 
Außenseitenendflächen des Bremssattels nach 
außen liegen.

2. Scheibenbremse nach Anspruch 1, wobei sich 
die äußeren Umfangsrahmenabschnitte von den 
zugewandten Flächen in Scheibenumfangsrichtung 
zu Positionen auf scheibenradialen Innenseiten jen
seits von Flächen der Stützabschnitte erstrecken, 
die Kräfte von den Bremsbelägen zu einem Zeit
punkt des Bremsens aufnehmen.

3. Scheibenbremse nach Anspruch 1 oder 2, 
wobei sich der verbindende Trägerabschnitt in 
Scheibenradialrichtung erstreckt und mit den äuße
ren Umfangsrahmenabschnitten verbunden ist.

Es folgen 12 Seiten Zeichnungen
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Anhängende Zeichnungen
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